
 
 

 
 

 
 

Interpellation 
(Art. 30 Abs. 1 Stadtratsreglement, OrR SR) 
 
 
Betreffend: Transparenz bei den Vergaben von externen Aufträgen der Burgdorfer Stadtverwaltung. 
 
eingereicht von: FDP-Fraktion 
 
am: 18.03.2024 
 

 
Begründung 
Der Gemeinderat respektive die Direktionen und Verwaltung haben bei der Vergabe von externen Aufträgen, 
welche nicht dem Submissionswesen unterstellt sind, einen erheblichen Spielraum. Der Stadtrat hat dabei wenig 
Kenntnis über die erteilten Vergaben respektive über deren Vergabepraxis. 
 
Im Sinne der Transparenz, insbesondere von verwendeten Steuergeldern, soll der Stadtrat, die Burgdorfer 
Bevölkerung sowie das Gewerbe ein Anrecht darauf haben, die Vergaben an Externe zu kennen, namentlich aber 
auch die genaue Vergabepraxis und Auswahlkriterien.  
 
Im Rahmen der Interpellationsantwort soll aufgezeigt werden, inwiefern Burgdorfer Unternehmen bei der 
externen Beschaffung zum Zug gekommen sind. Diverse Burgdorfer KMU bemängeln das teilweise intransparente 
Vergabewesen und die Vergabe von Aufträgen an Gewerbebetrieben in umliegende Gemeinden oder Kantone. 
Ebenfalls wurde kritisiert, dass kleine Aufträge oftmals immer wieder an die gleichen Unternehmen, ohne erneute 
Offertanfrage an andere lokale Unternehmen, vergeben werden.  
 
Fragen 

1) Wie viele und welche externen Aufträge an Dritte (ab CHF 1'000.-) wurden in der laufenden Legislatur 
(bis zum Zeitpunkt der Beantwortung des Vorstosses) durch die städtischen Direktionen erteilt?  

2) Nach welchen Kriterien wurden diese Aufträge erteilt und was war der jeweilige Grund für den 
externen Auftrag?  

3) Wie hoch war die Gesamtsumme der externen Aufträge (inkl. pro Kopf-Angabe) sowie die Summe der 
Vergabe an lokale Burgdorfer Unternehmen (in absoluten Zahlen und Prozentangaben)? 

4) Welcher Strategie verfolgt der Gemeinderat betreffend Unterstützung des lokalen Gewerbes? Wie 
stellt der Gemeinderat sicher, dass nicht einzelne Unternehmen bevorteilt werden und auch andere 
lokale Unternehmen die Chance zur Offertstellung erhalten?  

5) Welche Vorgaben gibt es betreffend freihändige Vergaben (bspw. Submittentenliste, Offertanfragen, 
Kriterien, etc.)? Gibt es direktionsinterne Schwellenwerte, welche für die Verwaltung zur Anwendung 
kommen (Entscheid-Kompetenz in Abteilungen, etc.)? 

6) Kann sich der Gemeinderat vorstellen, im Rahmen der Jahresrechnung, eine jährliche Liste über die 
externen Vergaben als Anhang der Jahresrechnung bereitzustellen? 

 

Dringlichkeit: ☐ Ja ☒ Nein 
 


